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Im Anschluss an die Mitgliederver-
sammlung 2020 hat der Vorstand der 
Landesvereinigung der Unterneh-
mensverbände NRW in seiner kon-
stituierenden Sitzung Herrn Arndt 
G. Kirchhoff zum Präsidenten des 
Verbandes wiedergewählt. 

Kirchhoff ist zudem Vizepräsident 
der Bundesvereinigung der Deut-
schen Arbeitgeberverbände (BDA) 
und Mitglied im Präsidium des 
Bundesverbandes der Deutschen 
Industrie (BDI). Der Unternehmer 
aus Attendorn ist außerdem Präsi-
dent des Verbandes der Metall- und 
Elektro-Industrie Nordrhein-West-
falen (METALL NRW) und zugleich 
Vizepräsident von Gesamtmetall.

Zum neuen Hauptgeschäftsführer 
der Landesvereinigung der Unter-

nehmensverbände NRW wurde der 
bisherige stellvertretende Hauptge-
schäftsführer Herr Johannes Pötte-
ring bestellt. 

Der Rechtsanwalt arbeitet seit 2011 
für die nordrhein-westfälischen 
Unternehmensverbände und wurde 
2014 zum stellvertretenden Haupt-
geschäftsführer des Verbandes be-
stellt.

Der bisherige Hauptgeschäftsführer 
Herr Dr. Luitwin Mallmann bleibt 

bis zum Eintritt in den Ruhestand 

zum Ende des Jahres 2021 Haupt-
geschäftsführer des Verbandes der 
Metall- und Elektro-Industrie. Er 
wurde bereits 2006 zum Hauptge-
schäftsführer der Landesvereinigung 
der Unternehmensverbände Nord-
rhein-Westfalen und des Verbandes 
der Metall- und Elektro-Industrie 
Nordrhein-Westfalen bestellt. 

Die Spitzenorganisation der nord-
rhein-westfälischen Wirtschaft ver-
tritt die Anliegen von 129 Mitglieds-
verbänden mit 80.000 Betrieben und 
mehr als drei Millionen Beschäftig-
ten.                                                 (SU)

                Quelle: unternehmer nrw
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Start der Konzert-
saison verschoben

VIV-Akademie: Seminarangebot im 
Haus der Industrie

Nachdem Ende März 2020 auf-
grund der Corona-Pandemie auch 
alle geplanten Seminare der VIV-
Akademie abgesagt werden muss-
ten, stehen die Fortbildungsveran-     
staltungen bis zum Jahresende nun 
fest. 

Wir freuen uns, den VIV-Mitglieds-
unternehmen u. a. in Kooperation 
mit dem Bildungswerk der nord-
rhein-westfälischen Wirtschaft   
                           wieder Seminare mit 
aktuellen Themen und qualifizier-
ten Referenten anbieten zu können. 
Diese werden coronakonform teils 
als Präsenz-, teils als Online-Semi-
nar und teils als hybride Veranstal-
tung durchgeführt.                        (SU)                                                                              

Aufgrund der geltenden Corona-
Vorschriften sowie der örtlichen 
Rahmenbedingungen sind die für 
den Herbst 2020 geplanten Indus-
triekonzerte nicht in angemessener 
Form durchführbar. 
Die wegen der Corona-Pandemie 
im März 2020 unterbrochene Kon-
zertsaison 2020/2021 kann deshalb 
frühestens Anfang 2021 wieder auf-
genommen werden. 

Wir bitten um Verständnis für un-
sere Entscheidung und freuen uns, 
wenn unsere Abonennten und Be-
sucher auch in dieser speziellen Si-
tuation den Industriekonzerten treu 
bleiben. 

Die im ersten Halbjahr ausgefalle-
nen Konzerte mit Christoph Pré-
gardien und Christoph Schnackertz 
sowie dem Klenke Quartett mit Ha-
rald Schoneweg sollen nachgeholt 
werden.   

Uns bleibt die Möglichkeit, ein Kon-
zert kurzfristig zu planen und anzu-
bieten, wenn die Pandemiesituation 
dies wider Erwarten zulässt. Gern 
griffen wir auf diese Weise auch 
Künstlern unter die Arme, deren 
Einnahmesituation in diesen Mona-
ten in keinem Verhältnis zu ihrem 
Beitrag für unser kulturelles Leben 
steht.                                                (SU)

Flyer

Unternehmer bescheinigen Landes-
politik sehr gutes wirtschaftspo-
litisches Krisenmanagement
Deutschland sei bisher insgesamt 
besser durch die Krise gekommen als 
andere; die Zwischenbilanz sei gut, 
so der Präsident der Landesvereini-
gung der Unternehmensverbände 
Nordrhein-Westfalen (unternehmer 
nrw), Arndt G. Kirchhoff, Ende Au-
gust auf dem Unternehmertag Nord-
rhein-Westfalen 2020. 
Der Austausch zwischen Wirtschaft 
und Politik sei selten so eng gewe-
sen wie in dieser Krise. Schnelle und 
entschlossene Maßnahmen hätten 
geholfen, bei Betrieben erste Not zu 
lindern und Insolvenzen abzuwen-
den. Kirchhoff betonte aber, dass 
die Sicherung von Unternehmen und 
Arbeitsplätzen die Kernherausforde-
rung der nächsten Monate bleibe und 
die Rückkehr in eine wirtschaftliche 
Normalität gerade für Nordrhein-
Westfalen kein Selbstläufer werde. 

Wichtig sei es, den Standort NRW fit 
für Zukunftsinvestitionen zu machen 
und ihn nicht durch teure Strom-
preise, hohe Unternehmenssteuern, 
steigende Sozialabgaben und zu viel 
Bürokratie zu schwächen.  
 
Vor dem Hintergrund der Entwick-
lung der weltweiten Wirtschaftsbe-
ziehungen warnte der NRW-Unter-
nehmerpräsident davor, „Mauern 
um unsere Länder zu ziehen“. Er 
begrüßte in diesem Zusammen-
hang, dass die Europäische Union 
jetzt gemeinsam handle - auch weil 
mit Blick auf Europa klar sei, dass 
Deutschland keine Insel, sondern 
auf einen funktionierenden Binnen-
markt angewiesen sei.                  (SU)

              
Quelle: 

Pressemeldung unternehmer NRW

https://www.unternehmer.nrw/kommunikation/im-wortlaut/pressemitteilungen/detail/news/unternehmertag-nordrhein-westfalen-2020
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Stand der Digitalisierung der deutschen Wirtschaft
- Umfrage der IW Consult

„Industrie 4.0“ und „Künstliche In-
telligenz“ – gelebter Alltag oder eher 
Fremdwörter? 
Ob Unternehmen in Deutschland die 
bestehenden Chancen und Potenzia-
le der Digitalisierung bereits nutzen 
oder noch weit davon entfernt sind 
– das soll eine groß angelegte Studie 
im Auftrag des Bundeswirtschafts-
ministeriums herausfinden. Um die 
Digitalisierung auf Unternehmens-

ebene erfassen und ein belastbares 
und differenziertes Lagebild zur 
Digitalisierung der deutschen Wirt-
schaft ermitteln zu können, wird 
von der IW Consult telefonisch eine 
repräsentative Unternehmensbefra-
gung durchgeführt.

Um auch für Nordrhein-Westfalen 
eine größtmögliche wie valide Da-
tenmenge zu erzielen, wird um rege 
Teilnahme im Verbandsgebiet ge-
beten. Unternehmen, die an der Be-
fragung teilnehmen möchten, kön-

nen sich auf der Internetseite www.
wirtschaft-digital.info registrieren 
lassen. Einen Projektsteckbrief fin-
den Sie in der Anlage. 

Die IW Consult führt die Studie im 
Auftrag des Bundeswirtschaftsmi-
nisteriums gemeinsam mit dem IW 
Köln, dem ZEW Mannheim, dem 
DIW in Berlin und der RWTH Aachen 
durch.                                                   (SU)

Projektsteckbrief

Mehr Sicherheit für Kinder im Verkehr:
Vereinigte Industrieverbände unterstützen neues 
interaktives Ausbildungsbuch

 
Das neue kindgerechte Mal- und Ar-
beitsbuch mit digitalen Inhalten ver-
mittelt Kindern ab der dritten Klas-
se altersgerecht und spielerisch die 
Gefahren des Straßenverkehrs, lehrt 
richtiges Verhalten und bereitet auf 
die Fahrradprüfung vor. 

Die Grundschüler lernen, dass Ver-
kehrsschilder zu beachten sind, 
wann ein Fahrrad verkehrssicher 
ist oder warum es sinnvoll ist, beim 
Radfahren einen Schutzhelm zu tra-

gen. Auch das richtige Verhalten bei 
einem Verkehrsunfall wird ihnen 
vermittelt. 
Eine digitale Lernerfolgskontrolle 
zeigt den Kindern, ob sie die Auf-
gaben im Buch richtig gelöst haben.

2.050 Exemplare konnte der K&L-
Verlag Ende Juli 2020 dank der Un-
terstützung auch der Vereinigten In-
dustrieverbände der Verkehrswacht 
Düren e.V. übergeben                                                       
                                                         ( SU)

           

(Bildnachweis:  Abb. @ K&L Verlag)

mailto:
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http://www.wirtschaft-digital.info


PROJEKTSTECKBRIEF

Entwicklung und Messung der Digitalisierung  
der Wirtschaft am Standort Deutschland

Ziel des Projekts „Entwicklung und Messung der Digi­
talisierung der Wirtschaft am Standort Deutschland“ 
ist es, die Digitalisierung der Wirtschaft in Deutsch­
land in ihrer Vielschichtigkeit zu messen und über  
den Zeitverlauf zu beobachten. Die Arbeitsergebnisse 
stellen sowohl der Wirtschaft als auch der Politik einen 
evidenzbasierten Orientierungsrahmen für ihre Ent­
scheidungen bereit.

Das Projekt hat eine Laufzeit von zunächst drei Jahren (2019 bis 2022); 
erste Projektergebnisse wurden bereits auf der Website www.bmwi.de veröffentlicht.»

DAS PROJEKT BESTEHT AUS SIEBEN MODULEN :

Modul 1:
Index „Digitalisierung  
der deutschen Wirtschaft“

Modul 2:
Künstliche Intelligenz

Modul 4:
Regionale Aspekte

Modul 5:
Fallstudien

Modul 6:
Branchenbild IKT

Modul 7:
Ergebnistransfer

Modul 3:
Analysen zu Produktivitäts- 
wirkungen der Digitalisierung

Ein Index zur empirischen Vermessung der Digitalisierung der deutschen Wirtschaft wird entwickelt, diffe­
renziert nach Unternehmensgrößen und Branchen. Im Rahmen der Index-Erstellung wird eine repräsentative 
Unternehmensbefragung durchgeführt, um die Digitalisierung auf Unternehmensebene zu erfassen.

Ein spezieller Fokus ist der Künstlichen Intelligenz als wichtigem 
‚Enabler‘ der zukünftigen wirtschaftlichen Entwicklung gewidmet.

Die mit der Digitalisierung einhergehenden Produktivitätseffekte 
werden vorwiegend mit ökonometrischen Methoden analysiert.

Die Ergebnisse des Index aus Modul 1 werden nach Regionen  
heruntergebrochen und dargestellt.

Mit jährlich wechselnden Schwerpunktthemen zur Digitalisierung  
der Wirtschaft werden aktuelle Entwicklungen aufgegriffen.

Die Branche Informations- und Kommunikationstechnologien (IKT) als 
Anbieter von digitalen Technologien und Lösungen wird vertieft analysiert.

Alle Ergebnisse, Analyseschritte und Methoden werden auf einer Website  
(geplanter Start: September 2020) öffentlichkeitswirksam präsentiert, um auf dieser 
Grundlage eine breite Diskussion zur Digitalisierung der deutschen Wirtschaft anzustoßen.

Mit der Durchführung des Projekts hat das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie (BMWi) ein Projektkonsortium beauftragt,  
bestehend aus dem ZEW – Leibniz-Zentrum für Europäische 
Wirtschaftsforschung GmbH Mannheim (Konsortialführer), dem 
Institut der deutschen Wirtschaft Köln e.V., der Institut der  
deutschen Wirtschaft Köln Consult GmbH, dem Forschungs­
institut für Rationalisierung e.V. an der RWTH Aachen und dem 
Deutschen Institut für Wirtschaftsforschung e.V.

Ihre Ansprechpartner 
bei der IW Consult:

Dr. Karl Lichtblau (Geschäftsführer) 
Tel.: 0221-4981-758
E-Mail: lichtblau@iwkoeln.de

Ralf Wiegand (Projektleiter) 
Tel.: 0221-4981-849
E-Mail: wiegand@iwkoeln.de

http://www.bmwi.de

